
1574

(337) Nr. !1451.

Kundmachung.
I n Folge Genehmigung des hohen k. k.

Finan^ulinisterinlns iverden die nnter dein !)ianicn
„feiner ^l^strau" nnd „^custran Radica" im
Triester nnd Gmzer Berwaltltngsgebiete int ^cr
schleiße stehenden zwei nenen Schnllpstadat's»rlen
nunmehr auch in >iraiu, nnd zwar erstere mn den
Prci^ von 1 fl. 2 l̂ kr. pr. Zollpfltnd llnd 5> fr.
pr. Voth, nnd letztere nin 63 kr. pr. Mp fund
nnd 2'/,, t'r. pr. Loth, in Bcrschlcisi gesetzt.

Die Verschleißorganc werden vom Monat
October 1868 angefangen zur ,̂ -assnng dieser
Tabaksorten beauftragt.

^aibach, ain 14. September l>><^.

K . l l . FinlN^-Direct ion.

(335—3) M-. 7i)li.

l^oncurs-Ausschrcidung.
I m Hcrzogthnme strain sind zwei Steuer

cinnehmerstellcn in der lX. Diäteuclassc »nit dem
schalte jährlicher 840 f l . erledigt.

Gesuche nm Verleihung dieser Stellen, even
tncll Stcuereinnehmerstellen mit deui Gehalte
jährlicher 735) f l . ; dann Stcueramts-Controlors
stellen in der X. Diätcnclasse niit dein Gehalte
jährlicher 735) f l ., eventuell 030 fl., 5)25) f l . , und
Steneramts^ssicialenstellcn in der XI,. Diäten
classe mit bcm Gehalte jährlicher 5)̂ 5) f l . , evcu-
tuel 172 fl. 50 t'r. uud420fl., sämuitlich uüt Can
tion^pflicht, sind unter Viachweisnug der Kenntniß
des Stencramtsdienstcö und der Landessprachen

b i n n e n d re i Wochen

bei der Finanz-Direction Laibach cinznbrillgeu.
Laibach, au: 15). September 1868.

K. k. Finau.z>DncctilM.

___________ ^ 0 3 .

Vertaufs-Kundluachullg.
^ 1. Das k. k. Finanzministerium beabsich

tigct das sogenannte ^reßdörrhailo im Markte
Aussee im Offertwcgc hiutanzugeben.

Die Bodeufläche mufaßt 393 OuadraMaster,
darunter _0l>-4 Ouadrattlaftcr Vauarca. Das
Gebäude enthält ebenerdig Salzdorrtammcrn, im

ersten Stock die Salzmagazine nebst einer kleinen
heizbaren Kanzlei; die Vage dieses Gebäudes ist
eine sehr günstige.

Offerte unter 2100 fl. haben keine Allssicht
ailf Berücksichtigung und hat der Ersteher den
>taufschilliug mit der Hälfte 30 Tage uach der
Herstä'udiguug von der Annahme des Offertes, deu
îcst aber läugsteus ein Jahr uach der Zahlung

der ersten Aiate bei der t. l'. Salinencasfe Aussee
cinznzahleil und diesen Aiest mit ll pCt. zu ver
zinsen. Die Nebcrgabe der Realität ersolgt sogleich
nach Entrichtung der ersten Kanfschillingsrate und
nach geschehener pfandweiser Bormerlnng des Hiauf̂
schilliugsresteü und der 0perc. ^iusen ans die er
standenc ^iealität.

i3 ^» Zur Theilnahme an der Bewerbuug
nm diese Realität lvird jedermann zugelassen, wel-
cher sich rechtsgiltig verpflichten taun.

Ausländer haben sich über ihre perfönlichc
Fähigkeit zur Eingehung von Ncchtsgeschäfteu aus-
zuweisen.

Wer für einen Dritten ein Anbot macht, hat
eine rechtssörmliche, für diesen Act ansgestellte und
legalisirte Bollmacht beizubriugeu, widrigenfalls
derselbe, wenn er Erstehcr bleibt, als Käufer im
eigeuen Xiamen betrachtet lverden wird.

§ 3. Die schriftlichen Anbote, welche mit dem
gehörigen Stempel vcrseheu uud versiegelt sein
müssen, haben Folgendes zn enthalten:

^j Bezeichnung der Nealität, für welche das
Anbot gemacht wird, was auch auf dem
änßereu Umschlage uuter Angabe der beilie-
genden Vadiumssumme mit den Worten:
„Offert für das Preßdörrhans im Markte
Aussee" anzusetzen i s t ;

l») den Bor- lind Znnamen, dann den Charakter
und Wohnort des Offcrenten mit der Er-
kläruug, daß derselbe cigenberechtigt ist;

<') das mit Buchstaben uud Ziffern ausgedrückte
Anbot in einer bestimmten Snmmc öster-
reichische Währung, daher Anbote, welche blos
auf Pcrceute oder auf einen Betrag über
das erzielte Bestbot lauten, nicht berücksich-
tiget werden;

<l) die Erklärung, daß der Offercut die aufgc
stellteu ^ahlungsbedingnisse als für ihn rechts-
verdindlich crteuuc;

<') weun utehrcre geincinschaftlich ein Offert über-
reichen, muß dieses die Erkläruug ihrer So
lidarhastuug entHallen;

0 muß '̂edes Offert mit ciucm loperc. Badiuin
des '̂lusgebotsprciscs entweder im Baren
oder in österr. Staatsschuldverschrcibuugcu,
die nach dem Course des Erlagstages, dci
Staatsloseu aber uicht über den '.»louiinal
werth angenommen werden, oder mit der
Ouittuug über deu Erlag des Badiums dci
einer ärarischcn Casse versehen sein.
î  4. Dieses Offert ist für den Offerenten,

welcher sich des Ri'lcktrittsbefugnisses nnd der im
?̂ 862 des a. b. G. B. zu/Annahme des Ber
sprechens gesetzten Teriuinc begibt, sogleich bei dessen
Nebcrreichung recktsvcrbindlich.

Das k. l . Finanziuinisterium behält sich vor,
die Augemesseuheit der Anbote zu bcnrthcilen und
nachzseiner Wahl eines der Offerte anzuuchmcu.

^ 5). Die bczilglichen Offerte sind bis Itcu
October 1868 10 Uhr Bormittags bei dem Prä
sidiuui der k. f. Sal.- uud Forstdirectiou Guiu»
den zn liderrcicheu.

Die Auuahme oder Ablehuung derselben wird
binnen läugsteus 30 Tageu dcu Ossercuteu be
kannlgegeben.

Das Badium des Offerenteu, dessen Anbot
angenommen wurde, hat als Cautiou zur Erfül
luug feiuer Verbindlichkeiten zn dienen/

Die Badicn der übrigen Bewerber weroeu
denselben zllgleich mit der Bekanntgabe der erfolg
ten Ablehnung zurückgestellt werden.

Wien, 2. September 1868.
(339)

Klllldmchllltg.
M o n t a g , 2 1 . d. M . , Vormit'

taq nui !> Uhr wcrdcil in dcv Tivoli-
Waldllng bei 5,0 Stilck Fichtcnbälllllc
licitmwo verkauft.

Kauflustige werden hiemit eiilgeladell,
mu die bestimmte Stnnde beiin Schlofft
in Tivoli zit erscheinen.

Ztadtniagistrat laibach am Itt. Sep
tember 1^08.

Mll iMbl l l t t Ml Lllibllchtt Zeitung R.215.
(ä3l>3"-2) Nr, 400,^, Ui!'>!"> und4«,i'><>.

Vrecutive Feilbietmlss.
Boil dcm gcfcrtiglcn Äczirtö^ciicht!'

wird detalint grgebcn:
Es srici, ilbcr Anlai^cn der f. l. ssi-

t,a!iz-P<ofllialiir ^ailiach »l»»!. dcs Grund-
clUlastlilisscl^^Diidl'« dic lifsciUlichcü r M l i -
tivcn VcrsleigciliUlicll luichstchcndcl' Nca«
litälen, im s^rundbilche dli' Hcrischaft Nnd-
lischcl vorkoiuiücnd, alt« :

tm' ^ünsscchötcllilibc dcs Matthälis
Korooec von ^dcloicwc Haui<-Nr. 7 >»>»
>'?r. 28«/2?8, im Schiitzwcityc pr, ^76 f l . ,
p«'l". schuldincr 14 f l . 70 ki.»'. ^. c. -

dcr Achtslhube dcs Priuniö Accaj ooi,
Nccajc Hant<..ii!. ^ Ncclf.^Nr. 404, im
Ichäkwclthc pr. 5>4<» f l , >»< !<>. 18 f l . 85> kr.
''. >. »'. uud

der Scchsttlhllbc dcs Iohaun Iatopi l i
uon KrajnccHans-Nl-.i l, Ncclf.-Nl'. 484.
>>n SchälMcnhc pr. 105)3 ft,, I«:!«'. 12 f l .
5)5) fr. l'. ,̂ . c. ^
dewillisstt und z» Peren Vomahme dic
^eill'ictung^la^atzullgcn anf dm

2 5). S e p t e m b e r ,
2 7. O c t o b e r und
2 7. N o u c m b c r l. I . ,

lcdci<mal Vormlltoqö WUHr, in der Amts-
s^üzlci mit dem Anl)al>gc lichimmt wor«
den, dasi di».' fcilzudiclclidtn ')lcalilätci,
'UN' dciiu lctztc'.l Trrminc nuch uutcr dcm
Schätzwerlhü an dm Mcistbktcndcu hint-
angcsiclü.'!! wcldcn.

Das Schii<.nll!göplc)tl)tol!, dcr Gruud
lmchMlracl und dic ^icitnliousdediü^ussc
lil'aen zm' Einsicht anf.

.ss. k. Äczirtsgcricht Va^, am .'l<>1tcn
Juli 1868.

iM27—2) 'Nr. 5817.

Rclicitatiolt
Bon dci'., t. l. Äczirlögcrichtc Tschcr

ncmlil wird l>iemit I)ctaimt c,emncht:
6s sei illirr das Aüsnchcn dci< l. k.

Stencranilco oon Tschcrncmdl acgcn Con-
slaiilitl Poporitz run 'Dltoccic we^cn »icht
^»^rh^liclicl- VicitoliüuM'dmgnissc i „ die
^'clicilalion dcr uoin lctzlcrn erstandenen,
im Gsnndliuchc Herrschaft Pülland >u!>
l'.'l». l . ssul. I«)7, Ncclf.-Nr. 1 l 4 vor
luinmcndc» 3lealil(it, im ssclichtlich crho-
denen Schätznligöiucrlhc von .'i5>3 ft. ö. W.,
geivilliact nl>> zur Nornahmc derselben die
^inzige Fcilbictul'g^tagsatznng anf dcn

2 3. S c p t e i n l ' c r 1 8 0 8 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dieser Gerichts»
lanzlci mit dcm Auhan^c bestimmt wor-
den, daß dic fcilziiluctcndc Realität uei
dcr Fcilvictu»c; auch nutcr dcm Schätzun^S'
werthe an den Mcislbictcndcn hintan^cge-
bcn werden wird.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Grnnd-
duchöc^tract lind dic ^iciicitiuu^dcdlngnissc
tünnm dci diesem Ocrichlc iü den ge-
wöhnlichen Alntöstunden eingesehen wcrdcn.

K. t. Bczirt^ncricht Tschcrncmbl. am
20. October 1807.

(2217 2) Nr. 3857.

Ereculivc Fcilbietmtg.
Bol, dcm t. l. Bczirtögcrichtc Wippach

wird hicmit dcl^nuu gemachl i
^ö sei übcr dai< Ansuchcn dcr Fran-

M a zicröovuni, durch Fruii,; zicrsovaui
von Dornbcrg clcgcn A»lon Aratonö'schcn
Nachlaß von Podczric, wegcn ans dem

Berglcichc vom 17. M a i 1832, Z. 1194,
schuldiger I K0 f l , i)3 lr. ö. W. l:. ". l'. in
die cfecutivc ösfcullichc Vcrstcilicruug der
dcm letztcrn a,chi)iia.cn, im Orundbnchc
^icutoffcl '!>»!!..pü<i. 3'.)1 und ^eulcnbnra
.^lib Urb.«i>l'r. 9K nnd Nclf.-H. 5)2 im gc»
richtlich erhobenen Schatzun^swerthc von
15)27 f l . ö. W., cjcwilligct nnd znr Vor-
nahme delselbcn dic cxcculwcn ^eil^lctnn^s'
tagsatznngcn anf den

2 0. S e p t e m b e r ,
3 0. O c t o b e r nno
2 5). N o u c i n b c r 1 ^ 0 8 ,

jcdcsmal Bormittags nm !) Uhr, in dcr
Ocrichtbtanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubietende Ncalilät
nur dci der letzten Feiluictung unch untcr
dcm Schätznngewcrlhc au deu Meistbie-
tenden hiutaugccjcdcn werde.

<,'as Schätzmigcproiokoll, dcr Grund--
bnchöc^'tracl und dic ^icilatiouöbcdmgnissc
tonnen bci dicscm Gcrichlc in den gcwul)n>
lichen Amtöstuudcu cingcschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Wippuch, am 2<;lcn
Ju l i 1808.

(2285—2) " " N'l-. 2300.

Elecntivc Fcilbietullg.
Bon dciu l. t. Bezirto^crichtc Sittich

wird hil'mit bclauut gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Hcrrn

Mathias ttulovic, Pfarrcr von S t . Bci l ,
gcgcn den u>j. Friedrich Anzlovar von
S t . Bei l , Bcsilinuchfolgcr dcs Io f t f Au-
zlovar, we,,cn uuö dcnl Bcr«lcichc vom
12. Mai 1805, Z. 1227. schnldiucr Z0 f l .
ö. W. tt- .̂ . ,'. in die cx/lnlioc öffcnllichl.'
Bcrstci^erung der dem lctztcru gchörisseli,

im Grnudbnchc Wcixclbur^ 5iil» ^o»!. Nl.
3t.-Nr. '»20, Fol.-Nr, 3<'>>», im acrichllich
erhobenen Schä'tz»na.swerlhc von 400 f l .
ö- W., sscwilligel uud zur Bornahinc der-
sclbcn die drci Fcilbletungstassfatzungcn
auf den

2 tt. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r nnd
3 0. N o v e m b e r I 8 0 tt,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amli'tanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcudc Realität nur
bci dcr letzten Fcilbielnng auch nntcrdcm,
Schütznngswetthe an den Meistbietende^
hlntaugcgcbcn werde. ^

Das Schcchuna.bprotokoll, dcr Grund<
buchs^'lract uud dic Licitalionöbedinguissc
tönncu bci dicscm Gerichte iu dcu sscwöh»'
lichcn AmtSstnudcn eingcschcn wcrdcn.

K'. t. Bezirksgericht Sittich, am I7tt"
I>,l 1808.

(2081—2s Nr. 4IZ0

Dritte erec. Feilbietullg-
M i t Bcznss auf das dicss,crich!l'ch'''

Cdict von 10. Juni 1^08, Z. 2981, " ' . ^
dckan,tt qcmacht, dl,ß iin (^invcrstcü^ln!!'-'
beider Ezcclltionslhcile die a»f den l0tc»
Angnst uno 10. September l . I . anüc?^
nctcn Fcilbictun^cn der dcm Fabian Zu"-
nut vou E t . Veit gehörige» Ncalilä'l''l>
als abgehalten angesehen wcrdcn, und cS
bci dcr auf dcn

1 2. O c t o b c r 1 8 0 8

ansscordltttcn dritten Fcilbictnng ftin Ver-
bleiben hat. ..,.,,

K. t. Bezirksgericht Wippach, am .'!" '
Angusl 1808.



1575

(2396^1) Nr. 15131.

Erccutivc
Rcalitätcil-Versteigcrullg.

Voui t. k. stadt.-dclc^. Bezirksgerichte
>n Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen der t. k. Finanz-
Procnratur in Laibach die cxccntivc Vcr°
steigcsnng dcr dcm Aarlhclinä Ianezic
^on Llpoglav gehörigen, gerichtlich auf
680 fl. geschatztcu, m>! Sittich Uib. -Nr .
67, Ret . -N l . 5 uorkounm'nd.u Ncalilät
I'll'. 138 sl. 24 tr. im Realsnmirungswcge
bewilliget und hiczu dic Fcilbiclungslag'
sahung auf !en

2 1. O c t o b e r l. I . ,
Vormittags von 9 vis 12 Uhr, in dcr
Amtdkanzlci n-il dcin Auhangc angcordnct
worden, daß dic Pfandrcalitat lici dicscr
Fcilbictnng anch unter dcm Schätzungö-
werthe hintangcgcbcn werdcn wild.

DicLicilalion^bedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem An-
bote cm 10pcrc. Vadium zn Handen dcr
Licitationscommissien zu crlcgcn hat, sowie
das Schätzungsprototoll nnd der Grund«
buchscxtract kronen in dcr dicsgcrichtliäicn
Registratur cina/schen werden.

Laibach, am 0. Angnst 1868.

^ 2 3 9 3 " i s ' Nr. 16541.

Elecntivc
Ncalitätcll Velstcigcrullg.

Voni k. k. städt.-dclcg. Aczirlsgclichlc
in Laibach wird bekannt gemacht: Eö sei
nber Ansnchcn des Franz Lipach von Do-
brivac dic exec. Vcrsteigcrnng dcr dcm Äiar>
tin Piö von Pocmolnik gehöligln, gc-
richtlich auf 545 fl. geschätzten, im Grnnd-
duchc l!(> Podmolnik >ul) Ein l . -Nr, 545
vorkommenden Realität wca.cn 100 f l . im
Neassllmirungswcge bewilliget und hiezn
drei Feilbictungstagsatzungcu, nnd zwar dic
crslc anf den

3. O c t o b e r ,
dic zwcilc anf dcn

4. N o v e m b e r
und die diiltc anf dcn

5. D e c e m b e r l, I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iü dcr Amt^tanilei mit dcm Auhangc ange»
ordnet worden, daß die Pfandlcalität bei dcr
ersten nnd zweiten Feilbietungnur uin odcr
über dcn Schätzuugswcrth, bei dcr dritten
nbcr anch unter demselben hintangcgcbcn
werden wird.

Die Licitations-Bedingnissc, woroach
insbesondere jeder Licitant vor gcmuch-
lcm Andole ein Wpcrc. Badinm zn Han-
den dcr Licilatiooscoinmifsion zu cilcgen
l)c>t, sowie das Schätzungspiolotoll und
^er Gilindblichsez-tract können in dcr dicö>
Nerichllichcn Registratur eingesehen werden.

Lllibach^ am 22. August 1808.

Wßi—1) Nr. 12080.

Grccutive
Ncalitätell-Vcrsteigmtllg.

Vom f. l. slädl.-dclcg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr Apollonia
Hasner uou Prczganj, Bezirk Li l tai , dic
exccntiuc Vcrstciucinng dcr dcr Helena
Hafner uon Draule nchörigcn, gericht-
lich anf 82<) sl. gcschäktci,, im G,l.u!'.
bliche Commende ^aibach.^nl» Ulb.-Nr. 91
uortommcndcn, und dcr im srlbm Grund-
^?^,!.>. / ,̂  ^ ^ vortomlncndcn
Nca, alcn bewilliget und l)iczu drci Fc.l-
Fc.l^u.,gota,satznugn, und zwar dl/erstc

10. O c t o b e r ,
die zweite auf dcn

1 1 . N o v e m b e r
und dic dritte auf dcn

12. December l. I . ,
jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlokanzlei dcs deutschen Hauses mit
dcm Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalilät bei der ersten und zweiten
Feilbiltuna, nur »m odcr iidcr dcn Schäz-
znugtiwcilh, bri dcr dritlcn aber auch un^
lcr den»felben hiittclngcgcdcn werden wird.

Die ^icilalionsbedinlinissc, wrri^ch
U't'bcsoudclc jeder ^icilant vor gemachtem
Anböte cin I0ftcrc. Vadium zn Handln
^ r ^ieilalion^commission zu erlegcn Hal,
so wie das SchätznngSprolotoll und der
^lnndduchscjtraet tonnen in dcr di.sgc-
Uchlliclicn Registratur eingesehen wcrdcn.

^nibach, am 19. Juni 1868.

«0I>I/8

Seidlitz-Pnlver.
Ccntral-Vcrsendungs-Dcpot: Apothlke „;u>n ItlN-ch" in Wien.

»»ll» ««lQn«'«,«»,«»». Jede Tchachtcl der voi, mir eräugten Scidli^-lplllver und jedem d»e einzelne
Plllverdosii!' umschlieslcudc« Papier ist meine ä»tllch dcponirtc 'Vchntzmartc lNlfssldrNckt.

Pvr i^ ! ciner ucrsk 'gr l t rn ^ r i q i i i a l i c h a c h t c l 1 sl. 25 l r . öst. W . — G c d r ^ u c h s - A i i w c l l i u i ^ m al lc i i s p r a c h e n .
Dicsc P u l v e r behaupte» dmch ihvc ans;cvord^itl>chc, i n dcu !imm,ic;fclltlssstc!i Fä l l en crprodie Ä^ i l i snm le i t m i t r r säi i lmtl ichen bishc

belnunlcn H a u ^ a v z r n c i n , lmbcsN' i t t tu dcn ns l^n 8 t a n g ; w ie denn viele Tausende ans al len T h e i l r n des großen Kaiserreichs« uns Uor
liciiende Dantsal iunqöschreibcn dic dc ta i l l i r l en Viachlveisnucieil da r l ne ten . dasz dieselden bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v e l
d a n l i c h l e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei i t r ä m p s e n , V t i c r c n t r a u t h e i l e n , N c r v c n l c l d c n , H c r z l l o p s e n , ne rvösem
K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o n g e s l i o n c n , g i c h t a r t i g r n O l i e d r r - A f s e c t , o n e n , cndllch bei An lage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n
d r i c , a n d a n r r n d e m B r c 6 ) r e i z u . s, w . nn't dein besten E r f o l g angewendet werden nnd die nachhaltigsten Hei l resul ta tc lieferte»!
^?tp^pl ' /<1^«' l" itaibach bei Herrn MLN»«'!«» M»^«?«', Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r ;
v z . l ' ^ l N l ^ I^n-a,', ' und « . <8ti,),^,i/t<c/-. - Gurk fe ld : /<>,<?</. ön ,«c / t ^ . -K ra inburss : Hle^

^i/iautt/FZs, Avothckr. — Nudol föwerth: ./tt.vt?/' /^,</mann. — V3ippach: /lttsl)^
/)^,ejiv. — C i l l i : /<tt,/ /̂ >i.v/)<?,'. — M a r b u r g : F'. /<oiie^ttiF.

Durch obiae ssinnen ist auch m belieben das

Gcyte Norsch zeevertvra« Vel.
Die reinste und wirlsamste Sor te Medic iual thran anö Är rgcu in Norwegcn.

Icdc Voiitei l lc ist zmn Unterschied uon andern i.'ebertl)ransorteii m i t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Boulei l le nebst Gebrcuichöanwcisnng t si. 80 l r . , einer halben 1 f l . üst. W .

Da« echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i rd mit dem besten Er fo lg angewendet bei B r u s t - und L u u g c u l r a n l h e i t e n ,
S t r o p h c l u und R a c h i t i s . Ei< heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden; so w i r chronische H a n t a u S s c h l t t g e .

Diese reinste und wirlsamste aller Leberthran-Sorten w i rd dnrch die sorgsälligste Einsammlnug und Aniischeidnug von Dorsch-
fischen arwouncn, jedoch durchlnic! teiner chemischen Äehandlnng unterzogen, i u d e m d ie i u den O r i g i u a l f l a s c h e u e u t h a l -
t e u e F l ü s s i g k e i t sich gnnz i n d e m s e l b e n nns ieschw äch t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b c f i u d c t , w i r s ie a u s d e r
H a u d d e r N a t u r n n m i l < c l b a r h c r v o r a i u a . ' » « » F ^ « «'

(59—fl<») Npotheter uud Fabricant chemischer Producte iu Wie».

(2392—1) Nr. 15384.

Executive
Rcalitatelt-Verstcigeruttg.

Vom l. l. stadt.'dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht: Eo sci
übcr Ansuchen dcö Iatoli itlnmar von
Iggdors die l̂ ecntioc Bersleigerung der
dcm Georg Hanlcr von Arunndorf gc»
ljüligen, gerichtlich anf 820 fl. (̂ 0 tr. ge-
schätzten, im Grnndduchc u<l Soncgg,^>l!>
Urb.^Nr. 87, Einl.'?tr. 88 vorkommcudeu
Realität sanimt An- nnd Zngehür wegen
schuldiger 105 f l . c. ». c. bewilliget und
yiezu drci Fcilbictungötagsa!iungcn, und
zwar dic erste anf dcn

14. O c t o b e r ,
dic zw^ilc auf dcn

14. N o v e m b e r
nnd dic dritte anf dcn

10. D e c e m b e r d. I , ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m dcr Amtölanzlci mit dem Anhange
angeordnet wordci', daß die Pfand-
realuäl bci dcr elften und zwcitcn Fellvie-
lnng nur um odcr über dcn Schätznngs-
wll th, bei dcr dritten alicr auch unter dem-
selben hintangcgcbcn werden wird,

Dic ^lcilatiullöbcdmgnisse, wornach
inöbcfondcrc jedcr ^icilant vor gcmuchllM
Anbote ein 10pcrc. Badinm zu Handen dcr
Licitationocommission zu erlegen hat, so»
wie daö Schätznng^prolotoll und dcr Grund-
bnchs^'traet tonnen in dcr dicögttichllichcn
Registratur cingeschcn werden.

K. t. slädt.'dcl>g. Bczirlc«gericht Lai-
bach, am 11. August 1868.

^397—1) Nr. 1ö705.

Tritte necutivc
lltealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. släot.-dclcg. Bezirtögcrichtc
iu Laibach wird bctannl gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dcr k. t. Fi-
nanzproeuralur in Laivach dic drille ĉ rc-
cntivc Vcislcigcrung dcr dcm MichaelPa-
der von Pcischc giyörigcu, gerichllich auf
2 ^ 0 ft. ^schätzten, im GiuudDuchc "<
Sunegg 5l,!. Urb.'Nr. 22, Rct . . Nr. 21
voriommcndcn Realität bewilliget und hie-
zn dlc Feilbitttmgotagsatzung auf den

1 8. N oucmbe r d. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Ul 'r , in dcr
^nitbtaüzlci mit dein Anhange angeordncl
worden, daß die Pfandrealital bci dieser
Fcilbklnllg auch unter drm Cchätznn^-
wcrlh^ l)!ntal!gcgebell werden wirr>.

Die Licitaliouöl'cdillguissc, wornach
insl-csondcre jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote eil, 10pe»c, VadiulN zn Ha,»den
dcr Licitatioli5comlnisswl> zu c>lcg<n hat,
so wie dac< Schäkungöprolololl nnd der
Glundbuchs^lract tönncn in d r̂ dicc<ge-
richllichcn Registratur eingcfthen w ^ c n .

Laibüch, am 3. September 1868, l

(2301—2) Nr. 1572.

Erillllmmg
au die unbekannten Anfenthallcs abwe-
sende Talmlarglänliigerin lUiaria C c ra r.

Von dcm l. t. Acziitögerichtc Egg
wird dcr unbekannten Anfcntlialteö abwe-
senden Tabnlargläudigeriu illiaria Eerar
yiermit erinnert:

Eö habc Kasper Pestator von Gra-
disc wider oicsclben die ttlage auf Verjährt«
und Erloschcnertlärung ihrcr anf dcr im
Grundbuch aci Herrschaft Frcudcnlhal ^ul)
Rcl. ' i>ü. 328 vorlommcuden Halbhube

!sril dcm 10. Jul i 1800 mtabnlincn For-
l dcrnng ans dem Schuldscheiuc ddo. 6icl,
! I nn i 1800 per 740 f l , ^ll> nr<n>>. 18len
! Ma i 1^68, Z. 1572, l)icramis eingebracht,
woiüder zur ordentlichen mündlichcil Vcr^
Handlung dic Tagsatzniig anf dcn

2b. S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dsS
^ 29 a. G. 5). angcoldnct und für die
Gctlagte wegen ihrco unbekannten Auf»
cnlhallcs Johann Schwarzcl uou Prevojc
als ^ulcilol' ml noluill auf ihre Gefahr
und dosten aufgestellt worden ist.

Dessen wiro dieselbe zn dem Endc
ocrsländigct, daß sie wissen w i l d , so
gcw>ß zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
udcr sich lincn andern Sachwalter zu
bestellen uud anhcr namhaft zu machen,
als iridrigcnö dicsc Rechtssache mit dcm
aufgestellten Curator verhandelt werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 18tcn
Mai 1868.

( 2 3 1 5 - I s " " ^ Nr. 2156.

Erimlerung
an die unbekannten AnflNlhaltcs abwc-
scndrll Tabnlargläubigcr Georg K a v k a ,

Ntliria Vc r c'c nnd Jakob P o u i r l.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Egg

wird dcn uübetannicu Aufenthaltes ab-
wcsendcn Tabularglaubigern Georg 5lavta,
^liaria Vcrce und Jakob Pooirt hlcrmll
erinnert:

Es habe Maria Vojevc, verehelichte
Mlakar, von Zajcvse Nr. 3 wider dicsel-
licn die illagc auf Verjährt- und Er^
loschcncrtlärung nachbcnauntcr, auf der
im Grundlinchc der Hcnschnst italtcn-
blunn >ul» Urli.-Nr. 200 vorkommenden,
zn Zajcvse bei Lnsllhal unlcr Confer.^
Nr. 3 liegenden Zwcidrittclhnbe intaou«
liilcn Tabularfordcrnügcu, alö:

1^ deö seit dem 17. Jänner 1804 zu
Gunsleu dcü Georg itavta für dcu
Lcbcnönnteihalt vorgclucrkleii Ver-
gleiche ddo. 16. Jänner 1804 und
dcs seit dem 25. Februar 1806 zn
Gunsten dessclbcn für die For«
dcrung pcr 200 si. L. W. vor-
gemerkten Schuldscheines ddo. 24stcu
Hornung 1806;

2) des seit dcm 1. December 1806 zu
Gunsten dcr Maria Vcrkc fnr die
Foidcrnng pcr 94 si. L. W. vorgt'
merklcu Schuloschcincs ddo. 11, Öc«
tobcr 1806 und

3) des seit dcm 20. Jänner 1809 zu
Gunsten des Jakob Poviik für dlc
Forderung per 400 st. L, W. vorge-
merkten Heiratysbriefcs ddo. 18len
Jänner 1809,

->,!, i»ll!^. 7. Juli 1868, Z. 2156, hier-
gcrichlS eingebracht, worüdcr zur ordcnt«
lichen mündlichen Verhandlung dic Tag«
sutzuug auf dcn

30. S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angcvldnet sür die Geklagten
wegen ihres unbekannten Anfenthaltcs
Anton lllicöuik von Zujcvsc als l»liNln-
«l !>(!,!>» auf ihre Gefahr und Kosten
anfgcstellt ivorden ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie wissen werden, so ge«
w>ß zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
odcr sich cincn andern Sachwalter zu
bestellen nnd anhcc namhaft zn machen,
als widrigcnS dicsc Rechtssache mit dem
aufgestellten Enrator veihandelt weiden
würde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am ?len
Juli 1868.

(2357 -3 ) Nr. 4076.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Anton

Sterbcc von Nadlest gegen Thomas Hace
von Podccrtcv wcgeu aus dcm Vergleiche
vom 15. October 1865, Z. 6877, schul-
diger 42 fl. ö. W. c. 5. <:. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztcrn
gehörigen, »m Glundduche dcr Herrschaft
Schncebcrg 6ul) Urv.'Nr. 48 uortomnicn«
dcn Rcalilät, im gerichtlich crliobenen
Schätzungswcrthc vou 710 f l . ö. W., ge-
williget und zur Vornahme derselben die
cxccutluen Fcilbietungstagsatzlmgcn auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
2 1. O c t o b e r und
2 1 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtskau;lci mit dcm Anhange ueslimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur vei dcr letzten Feilbictung auch untcr
dein Schätzungswcrthc an den Mcistbie«
tcndcn hiniangegeben werde.

Das Schätznngspiototoll, dcr Grunde
buchsexiract und die Licitaliolisbediugutlse
können in dcu gewöhnlichen Amtsstm'oell
hiergerichts eingesehen werden. . , ^ , , / '

K. k. Bezirlegericht Lmn', «.,. ' " ^
Juni 1868. H W
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I u vermicthcu.
Hu »!Nuem gan; neu nmgebauleu Hause zil

»T. 5 R » ^ « l « bei »<lT<»z sind von Michaeli
«>i drei Wohnungen, jede an? ,< Zimmelu, Cliche
mil Sparherd, Speiselammer, ilellcr, Bodenraum
nnd Holzlege bestlhend, billig '>n vermicthen.
Noch wird brmerlt, das; sich die ebenerdige Wuh-
nuug gut siir ein Geschäft eignet und "daß auch
Pferdcstall, Wagenschupven und Magazin dazu
gegcbru werden lann.

Auch ist das Gan;c mil dem da;u gehiireu-
den Acker und Waldauthcile fllr 7l»0()' fl. uei-
Nuflich, wodou .'!00<» fl. ali< erster ^atz stehen
bleiben löunru. ( 2 4 l W - l )

»ZM- Für Erwachsene! -HW »
2. Mode's Verlag in Berlin.

Der Mensch
o«» und seine Zclbstcchaltun,^ »»»

'̂der aufrichtig' Belehrungen über Lebe
inid lHhe, Geschlrchlogeuus;, Verirrungeu
de» Geschlcchtstiicbe?, Schwangerschaft:c.,
luäuulichr« llnvrrmogeu uüd weibliche lln-
srnchlbarkeit, Sicherung geglii geheime

Kraulhciteu und Veseiliqnng derselben.
M i t Angabe der H e i l n l i t t c l

zur Wiederherstellung des geschlvächleu
ZrugliugövermügenS nud ,;»r Beseitigung
der Haru- und (Yl'schlcchti'lraulhcit.'u, d r̂
Folgl'u von Ecllisldcslccknnci, Tcnufmra.i^

ßuugni »ud dri< wcißcu Flusse,
Nebst einem Tcl iwauqerschafts-

2 l l l ) .«alendcr
Von I», Nobert S m i t h

WM^ H>i haben iu allru Buchandlnugeu
Trulsch!a,id5, in '̂ a > bach bli Ilfn.

Mchrnc große

gewölbt, sehi tlockell,z>lN! Fiuchtha»dl l l!»d
jeder undelli Ait von Vciultzulig uo:zi!s;lich
geeignet, siüd im Hause N r . H a» der
Wlcncrsnaße liebst eiln^c» kleineren Vv>
».'alitäten und rmem

grvßen, troökene»l,ftewölbton

Keller
vom l . )ioucmdr d. I . an zil uermiellM!.

Nähere Allsllinfl Tvienersiraße
s»tr. 2 . csstc» Stc>ck. ^2428— 1)

Eiuc Upnlstc Lehrerin,
dic schon durch ciuizic Zeit iu mn'!,! Mädch^u
Iusliüitc l u i l ^ w l l l t >)(U, wünscht iu dcu deutschen
^chr^egeustaudcu und auch im Cla','ienpiele l l u :
levricht zu ertheile».

Das Nähere ist im Zeiluna.5 ^ Comptoir ;u
llsrageu. (2il8.' i -.>

Gin Kostmädtl
wird dci ci»cr Frau ailfgcüoniinc» lind
eine Gail ' i l l ir M ö b e l isl billig zn ucr-
taufcü. (2346 — 2)

Wo? sagt oaS Zeitul'gS-Comptoir.

Für dic

Weinhallc in Lmbach
wird liu ulnsichliger und iuudiger Wivlh mi
l5>. October d, I . ssesuchl.

Näheres ist 'beiin Eigen!hilimr schriftllcl
oder mitudlich einzuholen.

^3«H- '2 ) Besitzer.

Voul Novcmdcr d. I . angefangen sind

HttUtt Gulden
aus ersts Hä^e ans Renlitiueu nui<z!ilriheu,

I m Keller. a.eum>nt „ » - > ^ » « l « l « t t > » "
zu ^«<»^<<» nächst «.»»«»»«'>> liegen <! Stilck
wciugrune, eichene, eiseuberciflc

Weinfasser
von 5^, 5)8, <!.'i,^ <!l und ll<) uieberöst. Eimer
Nauminhalt l ' i l l ig ;um Verlause bereit.

Näheres hierüber beim Hauömrister, Stadt,
deutsche Gasse Nr. 17!» iu Laibach. ( 2 4 0 7 - 2 )

OHIVitl llche hülierc

ßandel'; - Lehranstalt
i n T V i e n , Iässerzei le 3 2 .
Tas nächste Schuljahr begiuut am

!">. October d. I . Einschreibungen finden
! vom <is» September an statt, uud sind Pro."

gramme uud Jahresberichte durch die D i -
l lectio» grati« zu hnben.

(23 t l 7 -2 i 1)1.-^0,'.

Neichhaltigrä Lager aller Gattungen CHM'rn,
n^lrjo.ide^ scliw^disch^ ^e fe» , schwedische <sonsol6 l?efen, (^llusol^plistlilnellts,
Täulel lvfen in runder und eckiqrr F,nn>, .^talttine ui,d .Naminettc-Vefell in allen Großen
und Formeu. kllrchbl'lZchc.le ve fen , alle cttattungen gewöhnliche Defe» uach den ueuesttu
Wieuer Vinstn»

Dic' Preise von l.5 f l . an fwär ts bis l̂<> fl
Fiir die Dcm^rliaftigleit wird qarantirl, anch alle einschlägigen Bestrlluugeu bereitwilligst

»,2315 2) in Laidach, dci der 2cl,ieslstälte.

I n s>0l'

Dllnllelölthr- ̂  ElMhuW-AtMlt
%ii liSiiliaeli

beginnt das 35. Schuljahr mit 3. October 1868.
Auskunft und Programm ertheilt

J^ei'dinaiicl I>Ia,lii\
( 2 3 5 0 2 ) I> i r <•' i-1 (> >••

Ijcrrn •!. fl«. fi^opg*. Mnuu)t in Wien,
Stadt. KoKiicruaftsc IWr. 2.

Ich habe Ihr («29-3)

Anatherin-Mundwasser
geprüft und empfehlenswortli gefunden.

Professor Ot*lSOiZ€i\
emerirter Hector Magni/icus, Professor der Ä\ k. CUnih

ztt Wien, h. sächsischer Hosrath etc.
*) Z u h a b e n i n l . a i h a c l i b e i J o s e f K a i - i u g c r - J o I. a u n K r a s c l i o w i I z -

A n o n K r . s p o r - « » o l r t c . c & P i r k c r - E d u a r d M a h r m u l K r a s c h o w i t * 1

^ i l w c j - i n K r a i n b i i r g be i i L K n s , » c r ; _ i „ ß l c i b r n p h e i H e r b s t , A p o t h e k e r , —
i n W a r u s d m I X M H a H e r , A p o t h e k e r ; i n R u d o l t s w e r t h b e i [ ) . H i z z o l i A p o t h e k e r - -
I ; I (AUMM b e i F r i e d . K o m d i e s , A p o t h e k e r ; — i „ S t e i n b e i . l - i b n , ' A i m t h e k e r ; -
i n G i i r v h t i L i i z / . u r u n d l ' o n t o n i , A p n l h c k e r .

!schr nnd Erziehungsanstalt für Mädchen
d» Null«' ^«N».

Ter lrsie (<urü d>̂  .3chu!jahr,,''> I^v^i >!!! d^gini,t am 8. tß«,'««,lt<>z'.
Tie Än>,ieldi!iilil'» »Zollen ssefälligst in der Vohnnng der ll»ter;e>chne!l!i (nächst

der >» , ' « , z< -« . ^^ , .» , . i ' , » . ^ , . ^ , . . ' , ^ « . !««^l t» '»» >>«<»«^) gemacht werdm,
Genaue Auotuuft, son'ie die Anfnahmöbrdiugungeii der ^o>»«l» ««»»«>

« ^ » « « « i i j r l z , , ^ « enthalten die Programme, die in der Anstalt einzusehen sind.

^242i j -1) Borstcheriu.

Mit liolioiu Krliiss dor k. k. Landosregierung ddo. 9. September, Z. (5077,

f*Oll<*€*N*ittllM*<C

Kanzlei
für Ue«lBtrr-Vtlkehr, Hypolhekargeschiistl', Anskunst

und

cmlllltrrcirllc Dicn!ic5 - Vcrmiitlnng:

24ai) bei F. \ . ASÄlbgOSCJI,

Irrste Sendung.

£ü&" Wichtig für Damen, ̂ i l
J a c k o i i in Plii^eli, SJocone, Velour,
J a c k en in Koy, Ita<iu, /iiigoru,
P a l e t o t A in fein PeJz, Doubl & B'almcistfoBB

bei m/M. Fischer.
(2405—2) Kundschaftsplatz Nr. 222.

Am* noch foi* Mieliaell.
Wegen Gcschäfts-Auflöstlna

Gänzlicher Ausverkauf
von Uürnbl'lgcr-, Vllllttltmc un> Auywllarcn

tief unter den Einkaufspreisen bei

Math. ItrascliovU// Witwe,
(NÜ5-IU) Ha»v»P>«tz ?tr, »»<» (»ächst tvm Nischofhxfej

Die Klattaner
Wäschwaaren-Fabrik

VlN!

Itoseiibuiim & Perelis
empfiehlt ihr wohl ns,>rtirteS ,̂'nger in «»»»«»««»I!» und >^«l««^«»Il«»«>«l^»
imd « « < < ! « » zu herabgesê teu ssabri^preiseu, als:

B<nlmwoll-H>ei»den uon sl, 1.15 bit« fl. 2.M
ilcilll'l» Hcluveil ,. „ 2.25 „ „ tt.75>
deinen-Gatt icn (deutsche Fâ -on) lion fl. 140 bis fl. 1.70
^einen-Gatt ien (ungarische „ ) „ „ 1.70 „ „ l,!»5>

dem gefälligen Zusl'ruchc bei

(1721-G) Jim. IsCA'iifmelier.
All . Nnx^wärtige Bestelluugcll werden iu der solidesten Weise gegen M c h -

nahnie des Betrages bestcu? ch'ectuirt. Bei Aufträgen auf Hemden wird um Angabe
der Halsweite, bei ("altien der i'äuge, Umfang der HUftc und Schritllänge ersucht̂

Iu Wien mit» Grnz ^ D ll. k. privilcgilt! ( l76il-n)

I!. IIIMHilJ li\ l I!
Bildhauer, Bau- uud Kuuststemmetz

in ^tt l l» ,»: F l in fhauS, nächst dcr Ä) la r iah i l fe r L in ie , iu <» i ' »5 :
Anncngassc im ciqcucu Hause N'r. 607, offcrirt sciu annerkannt größtes
Üa^er uou vorzüglichst ausgeführten uud tüustlerisch uollcudetstcn

CJT r a b - JVf o n n m e n t e n
ciuö Granit, carrarischcm, steierischem, schlesischem uud osterr.ichischem Marmor uud allen
Arteu Saudsteiue». zu Preise» uvn f l 1<» bis f l . l«l<»0 und mcl,r.

C3ri#ii.i"tl>elog;*iiiig>oii
au>!< Granit uud Ätarmor aUer Oattnngen, vorzüglichst aufgeführt, polirt und fciu gestockt.

X5il<lliaii.oiB-.^V.i>l>oiteii-
wie: T ta tue» , ssigurcn, P o r t r ä t s , Büste«, Eaniine uud andere orna-
mentale Gcgenstliude aus Marmor nnd allen soustigcu Glcingallnilgr», zn den
billigsten Preisen steto vorralhig am '̂ager.

Auch ist die gcuannto ssirina, als Eigenlhümeriu mehrerer Marmorbrüche,
iit der ̂ 'age, j>,>deu i» diese Fächer einschlägigen Auftrag nach eingesendeten Skizzen
oder Zeichnungen iu kürzester Zeit anzuführen,

I » ' Besitze eines groften Lagers von M a r m o r p l a t t c n , werden Äuf
träge auf Wasch, »»d Toi let te Tis6,e, (svnsvle, Tisch, und Pu l tp la t ten :'
billigst uud schnall »fseciuirt.

<3ri*»l>8:i t tei*
luerdeu f o l l d nud b i l l i g s t iu dru eiaeueu Schlossereien aus Verlaimeu ausgeführt.

Druck m,d Verlag von I g n a z v. i N c i u m a y r uud F e d o r B n m b c r g iu ^aibach.


